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Seetaler mit Top-Klassierungen
PFERDESPORT Rund 1200 
Startende fanden am vergan-
genen Wochenende den Weg an 
die Pferdesporttage Hitzkirch. 
Einige Seetaler wussten dabei 
zu gefallen.

Bereits nach der ersten Prüfung am 
Donnerstagmorgen war klar, der Nach-
wuchs im KRV Hitzkirchertal gibt den 
Ton an. Seline Leisibach aus Retschwil 
hat die Auftaktprüfung Kat. R/N 100 
mit ihrem Pferd Chanero von Brunnen 
CH gewonnen. Im zweiten Rang klas-
sierte sich mit fast 2 Sekunden Rück-
stand Ines Wüest aus Nottwil mit Ca-
mira KER CH. In der zweiten Prüfung 
der Kategorie R/N 100 klassierte sich 
Manuela Höltschi aus Altwis mit ihrem 
Pferd Pamina V CH auf  dem 4. Rang. 
Gewonnen hat diese Prüfung Sereina 
Holzmann aus Kottwil mit Tamina X. 

Spannung am Freitagnachmittag
Am Freitag klassierte sich Sabrina Vil-
la aus Aesch mit Chanel S im 4. Rang. 
Die Prüfung R110 wurde von Marco 
Gurtner aus Uttigen mit Ulan Z ge-
wonnen. Spannend wurde es am spä-
ten Nachmittag in der Prüfung R120 
mit Hindernishöhe 120 cm. Mit der Stu-
te Chiwa Hower CH gab Rafael Weber 
von Retschwil die Vorlage mit einem 
Nullfehlerritt und einer Zeit von 58,40 
Sekunden. Sein Nachbar Alois Leisi-
bach wollte ihm den Rang ebenfalls mit 

einem schnellen Nullfehlerritt streitig 
machen, kam jedoch mit 58,96 Sekun-
den einen Wimpernschlag zu spät ins 
Ziel. Und schon der übernächste Reiter 
machte die Sache klar. Mit einer Zeit 
von 57,20 Sekunden und ebenfalls null 
Fehlerpunkten schnappte sich Remo 
Konrad aus Jonen mit seinem Pferd 
Kasaya CH die Siegerplakette. Die da-
raufolgende Prüfung R125 gewann Lia 

Hüsler aus Worben mit Challenge III. 
Rafael Weber klassierte sich mit Chi-
wa Hower CH im 8. Rang.

Seetaler am Samstag vorne dabei
Gewonnen wurde die R100 am Samstag-
morgen von Barbara Appert aus Ibach 
mit Karonia CH vor Peter Bucher aus 
Urswil mit Calypso XLVII CH. Ernst 
Müller von Hitzkirch klassierte sich 

in dieser Prüfung mit seiner Stute Ra-
biria auf  dem 10. Rang. In der Prüfung 
R120 vom Samstagnachmittag sicher-
te sich Michael Baumgartner aus Lüt-
zellüh mit Miramar CH gleich den 1. 
und mit seinem zweiten Pferd Pipilot-
ta II CH den 3. Platz. Pascal Bucher aus 
Retschwil mit Targa Athletic CH reih-
te sich dazwischen auf  dem 2. Platz ein. 
Patrizia Schön von Hochdorf  klassier-
te sich mit ihrem Pferd Caitoki im 13. 
Schlussrang. In der Prüfung R125 hat-
te wiederum Michael Baumgartner mit 
Miramar CH die Nase vorn, vor Pascal 
Bucher und Targa Athletic CH, die sich 
den 2. Schlussrang sicherten. Im 14. 
Rang klassierte sich Lorena Huber aus 
Kleinwangen mit ihrem Wallach New-
ton VII.

Wie im Film: «Drei Engel für Wisu»
Der Abschluss am Samstag wurde ge-
krönt von einem spannenden Equi-
penspringen, wo sich immer drei Rei-
terinnen und Reiter in einer Equipe 
zusammentaten und einen Parcours 
absolvierten. Zeit und Fehlerpunkte 
wurden aus zwei Umgängen zusam-
mengezählt und so entstand die Rang-
liste, welche von der Equipe «Drei En-
gel für Wisu» mit Giulia Burkhard aus 
Hildisrieden, Vanessa Bucher aus Rain 
und Kerstin Häusermann aus Egliswil 
angeführt wurde.

Natascha Distel aus Gelingen ge-
wann am Sonntagmorgen in der Kate-
gorie B90 mit der Stute Etoile du Tilleul 

CH knapp vor ihrer Vereinskollegin Se-
lina Pfrunder aus Hohenrain mit Ura-
gano di Fosso CH. In der Prüfung B95 
belegte Kim Leisibach aus Retschwil 
mit ihrem Pony Silena II den 2. Rang 
hinter der Siegerin Manuela Bräuchi 
aus Hochdorf  mit Mad Max IV CH. Oli-
via Oehen aus Retschwil klassierte sich 
mit Venta du Cudret CH im 4. Rang. Na-
tascha Distel klassierte sich in dieser 
Prüfung auf  dem 15. Rang.

Am Sonntagnachmittag erklang um 
12.15 Uhr das Glockenzeichen zu der 
Prüfung R130. Der erste Reiter dieser 
Prüfung, Pascal Bucher aus Retschwil 
mit Ulyssia du Purga CH, liess von An-
fang an keinen Zweifel am Sieg aufkom-
men. Mit einem fehlerfreien Ritt liess 
er die Konkurrenz hinter sich. Jörg 
Haas aus Schwyz ritt mit Apsen CH auf  
den 2. Rang. Die anschliessende Haupt-
prüfung über 135 cm entschied Fabian 
Styger aus Oberägeri mit seinem bun-
ten Fuchs Flash Light II in einem spek-
takulären Stechen für sich. Er war der 
letzte Reiter dieser Prüfung und rollte 
das Feld buchstäblich von hinten auf. 
Im zweiten Rang klassierte sich Marco 
Gurtner aus Uttigen mit Cantano S CH. 

Die Konkurrentinnen und Konkur-
renten lobten den reibungslosen Ablauf, 
die Infrastruktur und die attraktiven 
Prüfungen. Das OK der Veranstaltung 
freut sich über die positiven Rückmel-
dungen und das schöne Wetter.  cst

Die Ranglisten: www.krv-hitzkirchertal.ch

Die Siegerin der ersten Prüfung R/N 100: Seline Leisibach aus Retschwil. Foto pd

Chris Burri: 
Ein Defekt und 
ein 5. Rang
MOTORSPORT Der Altwiser Chris 
Burri startete am Sonntag auf  dem 
Nürburgring auf  dem 9. Startplatz ins 
erste Rennen. Burri kam sehr gut weg 
und konnte einen Platz gutmachen. In 
der ersten Kurve musste er aber einem 
Crash ausweichen, danach ging es zwei 
Runden mit vielen Überholmanövern 
nach vorne, aber auch wieder nach hin-
ten. 

Rennabbruch nach 
technischem Defekt
Am Ende des Rennens holte ein zu-
friedener Burri einen hart erkämpften 
fünften Platz. Auch im zweiten Ren-
nen erwischte Burri einen guten Start, 
musste aber nach einigen Runden we-
gen technischem Defekt in die Boxen – 
Rennabbruch. Umso motivierter geht 
er nun zu den nächsten Rennen nach 
Ungarn.  pd

Rangliste IDM STK1000 (8 von 16 Rennen):
1. Mathieu Gines Yamaha (165 Punkte); 2. Roman 
Stamm Kawasaki (146 Punkte); 3. Marvin Fritz Yamaha 
(93 Punkte). – Ferner: 8. Chris Burri Kawasaki (62 
Punkte). 

Seetaler Dreifach-Sieg im Rontal
KEGELN Bei der 7. Unterver-
bandsmeisterschaft im Restau-
rant Winkelried in Root feier-
ten die Seetaler A-Klubs gleich 
dreifach. Der Rainer KK Sidi 
wurde überraschender Zweiter. 
Vor und nach ihm klassierten 
sich die beiden Ballwiler Klubs 
KK Millennium und KK Nutz.

Der seit 2014 für Ballwil startende KK 
Millennium feierte an seiner früheren 
Trainings- und Wettkampfstätte sei-
nen bisher grössten Erfolg. Noch nie 
hat der KK Millennium in der höchsten 
Kategorie eine Meisterschaft gewon-
nen. Und nun gelang ihm dies – und 
wie. Er dominierte diese Meisterschaft 
im Stile eines absoluten Spitzenklubs. 

826,40 Holz im Durchschnitt auf  die an-
spruchsvollen «Winkelried»-Bahnen zu 
zaubern, ist schlichtweg Extraklasse. 
Ebenfalls toll in Fahrt ist zurzeit der 
KK Sidi (Rain). Nach dem 4. Rang in 
Ballwil überraschte er dieses Mal als 
Zweiter. Das A-Podest vervollständig-
ten die Kegler vom Ballwiler KK Nutz 
als Dritte. 

Vorentscheidungen  in Gelfingen
Die Einzelmeisterschaft gewann der 
Kernser «Benny» Schwägli vor Oskar 
Stettler. Der «Winkelried»-Wirt und 
Seetaler Seriensieger führt die Zwi-
schenrangliste erneut mit grossem Vor-
sprung an. Der in Ballwil noch verletz-
te Hochdorfer Markus Zemp meldete 
sich in guter Form zurück. Er glänzte 
als Zehnter. Damit wahrte er sich noch 
alle Medaillenchancen, zusammen mit 

Marcel Stocker (dieses Mal ohne Aus-
zeichnung) und Rolf  Purtschert. Ers-
te Vorentscheidungen fallen mit Be-
stimmtheit aber erst nach der 9. UVM 
in Gelingen.

In der Kategorie B verpasste der Rö-
merswiler Sidi-Kegler Benno Schacher 
das Podest nur um Haaresbreite. Mit 
821 Holz glänzte er als Vierter. Weite-
re Spitzenresultate erkämpften sich 
Stefan Bucher (Rain), Benny Schnei-
ter (Müswangen), Rolf  Frank (Eschen-
bach) und Walter Brunner (Rain).

Zwei Seetaler auf dem C-Podest
Siegerin in der Kategorie C wurde Romy 
Hess (Ebikon) mit hervorragenden 800 
Holz. Die erfahrene «Winkelried»-Keg-
lerin distanzierte die beiden Seetaler 
Alois Scherer (Hochdorf) und Bruno 
Suter (Eschenbach) um fünf  respekti-

ve neun Holz. Im ersten Dutzend Unter-
schlupf  fanden auch Otto Schwarzen-
truber (Eschenbach) und Paul Burkart 
(Rain). Ein Erfolgserlebnis konnte der 
Hochdorfer «Octopus»-Kegler Urs Muf 
als 13. feiern. Der Optiker gewann nach 
langer Durststrecke wieder einmal eine 
Auszeichnung. Diese verpasste hinge-
gen die nach wie vor auf  dem zweiten 
Zwischenrang liegende Ballwilerin Ly-
dia Bieri ganz knapp. Sepp Christen

7. Unterverbandsmeisterschaft in Root (Winkel-
ried). Ranglistenauszug. Klub, Kategorie A (13): 1. 
Millennium (Ballwil) 826,40. 2. Sidi (Rain) 806,83. 3. 
Nutz (Ballwil) 804,20. – Ferner: 6. Adler (Kleinwangen) 
798,80. 8. Heidegg (Gelingen) 795,00. Kat. B (10): 1. 
Blau-Weiss (Root) 792,20. 2. Octopus (Kleinwangen) 
791,80. 3. Pinguin 784,80. – Ferner: 5. Frohsinn (Rain) 
764,67. 7. Kreuz (Inwil) 753,80. 10. Seetal (Gelingen) 
738,60. Kat. C (7): 1. Rosengarten (Einsiedeln) 774,00. 
2. Reuss (Sempach) 760,40. 3. Heimelig (Ballwil) 
751,40. 4. Chegelfründe Hochdorf (Rain) 717,40. 5. Gold-
stern (Ballwil) 713,60. 6. Club 99 (Eschenbach) 705,80. 

7. Seerose (Inwil) 698,80. Einzel, Kat. A (108 Teilneh-
mende): 1. Bernhard Schwägli (Kerns) 858. 2. Oskar 
Stettler (Root) 853. 3. Marcel Sidler (Dietwil) 848. – 
Ferner: 10. Markus Zemp 830. 12. Josef Christen 828. 
20. Rolf Purtschert (alle Hochdorf) 816. 23. Franz Fi-
scher (Ballwil) 815. 24. Urs Schacher (Rain) 814. 26. 
Peter Haldi (Kleinwangen) 813. 29. Marius Langeneg-
ger (Hochdorf) 810. 36. Martin Wyss (Hitzkirch) 808. 
41. Kurt Muf (Hochdorf) 806. 38. Claudio Probst (Bal-
degg) 805 (Auszeichnung bis 805). Kat. B (95): 1. René 
Steinmann (Uhusen) 825. 2. Markus Koch (Dietwil) 
825. 3. Erwin Bättig (Luzern) 822. 4. Benno Schacher 
(Römerswil) 821. – Ferner: 8. Stefan Bucher (Rain) 806. 
11. Benny Schneiter (Müswangen) 802. 16. Rolf Frank 
(Eschenbach) 800. 19. Walter Brunner (Rain) 798. 23. 
Franz Omlin (Ballwil) 791. 25. Niklaus Nyfeler (Hoch-
dorf) 788. 26. Josef Stöckli (Herlisberg) 786. 33. Fredy 
Häliger 780. 34. Martin Blum (beide Hochdorf) 776. 35. 
Kurt Hofer (Hildisrieden) 773. 36. Beat Zimmermann 
(Urswil) 773 (Auszeichnung bis 772). Kat. C (73): 1. Ro-
my Hess (Ebikon) 800. 2. Alois Scherer (Hochdorf) 795. 
3. Bruno Suter (Eschenbach) 791. – Ferner: 9. Otto 
Schwarzentruber (Eschenbach) 766. 11. Paul Burkart 
(Rain) 763. 13. Urs Muf (Hochdorf) 756. 22. Ruedi 
Schwarzentruber (Eschenbach) 747. 24. Sandro Nes-
senzia (Hochdorf) 744. 26. Hans-Jörg Oehen (Lieli) 743. 
(Auszeichnung bis 734). Kat. G (4): 1. Leo Oehen (Lieli) 
687. 2. Ernst Felder Root) 668 (letzte Auszeichnung).

Durchzogene Bilanz in Kerns
GERÄTETURNEN An der 
Verbandsmeisterschaft vom 
Samstag in Kerns holten die 
Ballwilerinnen trotz guter Leis-
tung nur eine Auszeichnung 
– besser lief  es für die Hochdor-
ferinnen.

In der Kategorie 4 überzeugte bei den 
Ballwilerinnen erneut Ladina Stoop an 
allen Geräten. Sie erreichte an drei Ge-
räten Noten über 9.00, einzig am Boden 
verpasste sie diese um 0.05 Punkte. Mit 
dem 21. Schlussrang und der einzigen 
Auszeichnung für die Ballwilerinnen 
konnte sie aber sehr zufrieden sein. Die 
weiteren K4-Turnerinnen zeigten gute 
Leistungen im Mittelfeld. 

In der Kategorie 5 war eine Aus-
zeichnung für Lea Fleischli möglich, 
welche sie aber um winzige zwei Rän-
ge verpasste. Die weiteren Turnerinnen 
lieferten einen Wettkampf  ab, welcher 
ihren Möglichkeiten entsprach. 

In der Kategorie 6 hinderte Sarah 
Lehmann ein Fehler am Reck daran, 

sich im vorderen Feld der SM-Qualii-
zierten einzuinden. Die Note von 7.85 
war für sie die tiefste Bewertung, wel-
che sie je erzielt hatte. Die perfekte 
Sprungnote 9.40 reichte nicht mehr aus, 
um unter die besten Verbandsturnerin-
nen zu kommen. Für Fiona Hauser war 
es ein Wettkampf  zum Vergessen. Ihr 
hoher Trainingsleiss wurde auch dies-
mal nicht belohnt. Nach einem Sturz 
am Reck konnte sie sich nicht mehr für 
das letzte Gerät aufrafen und beende-
te den Wettkampf  mit einem Übungs-
fehler. 

Erfolgreiche Hochdorferinnen
Der STV Hochdorf  zeigte sich topmo-
tiviert. Neben den Kategorien 5 bis 7, 
welche um die Teilnahme an der SM 
kämpften, trat auch die Kategorie 4 an. 
Hier waren fünf  Turnerinnen am Start. 
Livia Widmer zeigte erneut eine gute  
Leistung und schafte es unter anderem 
dank der hohen Schaukelringnote 9.45 
auf  Platz 10 und holte sich damit eine 
Auszeichnung. Auch Fiona Müller (30.) 
und Erja Furrer (36.) turnten sich in 
die Auszeichnungsplätze. Für Melina 

Bucher und Luana Bachmann reichte 
es nicht ganz für eine Auszeichnung.

Im K5 bestritten Alexa Bundi, Dési-
rée Widmer, Flavia Bachmann (56.) und 
Leonie Tophinke (88.) ihren Wettkampf. 
Voraussetzung für die Teilnahme am 3. 
Quali-Wettkampf  ist eine Rangierung 
unter den ersten 20. Obschon Alexa 
(27.) am Sprung die gute Note 9.40 er-

reichte, gelang der restliche Wettkampf  
nicht wunschgemäss. Auch bei Désirée 
(29.) schlichen sich einige Fehler ein. 
Beide holten sich eine Auszeichnung.

Vier Turnerinnen gingen in der Kate-
gorie 6 an den Start. Lena Yanez turnte 
einen guten Wettkampf  und konnte sich 
als 8. unter den Top 10 klassieren. Ro-
bine Widmer und Leonie Huber waren 
fast punktgleich und landeten auf  den 
Plätzen 14 und 15. Dicht gefolgt von An-
gela Wandel, welche sich den 19. Rang 
erturnte. Somit haben sich alle vier Tur-
nerinnen für den 3. Quali-Wettkampf  
qualiiziert.

In der Königsklasse K7 starteten 
Nadja und Andrea Meile. Beiden ge-
lang eine gute Schaukelringübung und 
sie zeigten auch sehr gute Minitramp-
sprünge. «Mit meiner Leistung und dem 
9. Rang bin ich sehr zufrieden. Mein Ziel 
ist es, mich am Boden noch zu steigern», 
so Andrea Meile nach ihrem Wettkampf. 
Neben Andrea wird auch Nadja Meile 
(14.) ihr Können am 3. Quali-Wettkampf  
noch einmal unter Beweis stellen.  ha/am

Resultate: www.turnverband.ch

Hochdorfer K6-Turnerinnen:  
(v.l.) Angela Wandel, Robine Widmer 
und Lena Yanez. Foto pd


